
Liturgievorschlag für den 4. Adventsonntag LJB  
  

 
Beginn  
Heute erzählt uns das Evangelium – sprichwörtlich – wie die Jungfrau zu 
ihrem Kind kommt. 
Ja, eine Frau wird schwanger – und das ist von Anfang an mit Problemen 
behaftet. Durch sie soll zwar das Heil in die Welt kommen – aber zunächst 
einmal sind da Fragen, Unsicherheiten und Ängste.  
So ist es Maria ergangen und so wird es manchen Frauen ergehen, egal ob 
sie in einer Beziehung leben oder nicht: Was nun? Wie geht es weiter? 
Kann ich auf Hilfe zählen? Was tun, wenn die modernen Untersuchungs-
methoden ergeben, dass das Kind krank oder behindert sein wird?  
Viele Frauen sind also nicht nur „guter Hoffnung“ sondern voller Angst und 
von Sorgen geplagt. 
Wenn der Engel Gabriel heute Maria die Frohe Botschaft zusagt, dass sie 
die Mutter Gottes werden wird, dann hätte es für Maria viele gute Gründe 
gegeben „Nein!“ zu sagen. Dass sie es nicht getan hat, sondern „Ja“ sagte 
zu diesem Kind, wurde uns allen zum Heil: Wir feiern das JA! zum Leben 
 
 
Kyrie:  
Herr Jesus Christus,  
alle Menschen, die sich nach Kindern und Familie sehnen, vertrauen wir dir 
an. Denn du selbst wolltest als Mensch in diese Welt eintreten.  
Herr, erbarme dich unser 
 
Herr, alle Eltern die voll Sorge sind um ihre Kinder und die von Problemen 
bedrückt werden, vertrauen wir dir an. Denn du kennst das Leben mit seinen 
Höhen und Tiefen. 
Christus, erbarme dich unser 
 
Herr, alles Frohe und alles Schwere, das wir selbst mit unseren Familien 
erleben, legen wir vor dich hin. Du begleitest uns und stärkst uns im Alltag. 
Herr, erbarme dich unser 
 

 
 
Tagesgebet 
Allmächtiger Gott,  
gieße deine Gnade in unser Herz.  
Wir haben durch die Botschaft des Engels  
die Menschwerdung deines Sohnes erkannt.  
Hilf uns, wie Maria »ja« zu sagen zu deinem Willen.  
Durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
 



Lesung: 2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16  /  Röm 16,25-27  
 
Evangelium: Lk 1,26-38 
 
 
Fürbitten 
Mit Maria wollen auch wir den Anruf Gottes in dieser Welt annehmen und 
unser „Ja“ sprechen. So beten wir:  
 

 Für unsere Kinder und Jugendlichen und für alle, die auf die Hilfe und 
Zuwendung anderer Menschen anderer Menschen angewiesen sind. 

 

 Für alle, die sich auf das Weihnachtsfest vorbereiten und für alle, die 
mit Sorge auf die kommenden Tage schauen. 

 

 Für alle Menschen, die sich schwer tun mit ihrer persönlichen 
Lebenssituation und für alle, die unzufrieden sind und pessimistisch in 
die Zukunft schauen. 

 

 Für unseren Papst Franziskus, die Gemeinschaft der Bischöfe, 
Priester, Diakone und Ordensleute und für alle, die in der Kirche 
Verantwortung tragen. 

 

 Für alle Sterbenden um eine gute Sterbestunde und für alle, die 
bereits angekommen sind in der ewigen Heimat bei Gott. Heute 
denken wir besonders an: 

 
Barmherziger Gott, wir danken dir für deine Liebe zu allen Menschen. Wir 
loben und preisen dich heute und alle Zeit. Amen. 
 
 
Zum Vater unser 
Großer Gott, du bist der Vater Jesu Christi und du bist unser Vater. So beten 
wir zu dir:  
 
 
Friedensgebet 
In den kommenden Tagen wird unser Blick immer wieder auf das Heilige 
Land gelenkt: Auf die Heimat Jesu auf Betlehem und auf ganz Israel. Lasst 
uns in besonderer Weise für diesen so leidgeprüften Teil unserer Erde um 
Frieden bitten, aber auch für alle Krisengebiete der Welt: 



Meditation: 
Wie Maria sind auch wir aufgerufen, auf Gottes Wort zu hören, auf seinen 
Anruf in unserem Leben zu Antworten und unser persönliches „Ja“ zu Gott 
zu sprechen. Gott kommt uns mit seiner Liebe entgegen. Durch diese 
persönliche Entscheidung wird Gottes Wort in jedem Menschen lebendig. 
 
Beten wir gemeinsam das Angelus-Gebet – Den Engel des Herrn: (GL 3,6) 
 
 
 
Schlussgebet: 
Guter Gott, 
wenige Tage trennen uns noch  
vom Fest deiner Ankunft in dieser Welt. 
Die Begegnung mit dir im Wort und im Sakrament 
schenke uns die Gewissheit,  
dass du es ernst meinst mit uns. 
So lass uns Ruhe und Geborgenheit bei dir finden  
und in Gelassenheit und Zuversicht unser Leben bestehen. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn, 
der zu uns kommt und mit uns ist 
von heute bis in alle Ewigkeit. – Amen. 
 
 
 
Segensgebet: 
Bitten wir Gott nun um seinen Segen: 
 
Der gute Gott, der uns vertraut, segne und behüte uns. 
Der gute Gott, der uns durch und durch kennt, 
lasse sein Angesicht über uns leuchten. 
Der gute Gott, der uns Zutrauen schenkt, erhebe sein Angesicht auf uns. 
 
So segne und begleite uns und alle, die uns nahe stehen  
der allmächtige und uns liebende Gott, 
+ der Vater, der Sohn und der Hl. Geist. Amen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Texte entnommen aus: 
Laacher Messbuch; Gottes Wort im Kirchenjahr; Gottesdienste Vorbereiten; 
Messvorbereitungen von Pfr. Bruno Layer; Pfr. Dr. Georg Pauser; Redemptoristen
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